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Termine u. Veranstaltungen

07.11.2020				    Homöopathie -
					     Grundkurs
18.11.2020				    Tag der offenen Tür
09.12.2020				    Mastgeflügelfachtag
10.12.2020				    Tag der offenen Tür
11.01.2021				    Legehennenfachtag
13.01.2021				    Rinderfachtag
14.01.2021				    Kürbisbautag
26.01.2021				    Geflügelfachtag
09.02.2021				    Tag der offenen Tür

„Nichts der Dinge wegen, alles um 
des Menschen willen! Das muss 
der Leitspruch all unseres Strebens 
sein.“
(aus: „Das Sünderglöckl“ von Peter 
Rosegger)
Liebe Absolventen und Freunde der 
Landwirtschaftsschule!

Diese Lebensweisheit, in unser Bil-
dungsunternehmen übersetzt, stellt 
die Auszubildenden, unsere Dirndln 
und Buam, in den Mittelpunkt un-
serer Arbeit. Für Mütter und Väter 
oder auch Großeltern sind deren 
Kinder oder Enkelkinder selbstver-
ständliches Ziel allen Strebens. Auch 
für Lehrer und Mitarbeiter unseres 
Hauses besteht die Herausforde-
rung, vom ständigen Bemühen um 
diese Haltung unseren Schülerinnen 
und Schülern gegenüber, getragen 
zu sein.
„Nichts der Dinge wegen, alles um 
des Menschen Willen“, müsste 
auch über jedem Programm eines  
Seminars für Führungskräfte stehen. 
Erfolgreiche Unternehmen stellen 
ihre Mitarbeiter ins Zentrum ihrer 
betrieblichen Entscheidungen und 
Strategien, wobei die Höhe des Loh-
nes eine nachgereihte Rolle spielt.

Es wird ihnen aufgefallen sein, 
dass „Gsund bleiben“ inzwischen 
selbstverständlich dem Abschieds-
gruß hinzugefügt wird. Gesund-
heit als wertvolles Gut ist durch die  
aktuelle Pandemie noch mehr ins 
Blickfeld gerückt. Dass davon junge 
Menschen eher wenig beeindruckt 
sind, ist durch die der Jugend eigen-
tümliche Unbekümmertheit leicht 
erklärbar. Wir sind in der Schule be-
sonders gefordert, Vorsichts- und 
Hygienemaßnahmen konsequent 

umzusetzen und selbst Vorbild zu 
sein.
Wenn sie die Herbstausgabe der 
Absolventenzeitung in den Händen 
halten, wird auf unseren Höfen die 
Ernte des Jahres 2020 bereits ab-
geschlossen sein. Regelmäßiger Re-
gen hat den Kulturen gut getan und  
sonnige Herbsttage haben eine zu-
friedenstellende Obst- und Wein-
ernte einbringen lassen. Vielerorts 
war die Befahrbarkeit der Acker-
böden zur Getreideernte nicht ge-
geben. Tiefe Fahrspuren der Ernte-
maschinen waren die Folge. Leider 
haben Unwetter mit Hagel, Sturm 
und Starkregen kleinräumig Ernten 
völlig vernichtet und große Schä-
den an Gebäuden verursacht. Die  
Betroffenheit der Menschen ist allzu 
verständlich. Unsere Bauern legen 
viel Herzblut in ihre Arbeit und die-
ses kann keine Versicherung erset-
zen.

Mit 14. September, heuer relativ 
spät, haben wir in Hatzendorf das 
neue Schuljahr mit erfreulich gu-
ten Schülerzahlen gestartet. Zu-
sammen 48 Dirndln und Buam ha-
ben in zwei ersten Klassen, die von  
Fl. Irmina FRIEDL und Ing. Johannes 
BRANTNER als Klassenvorstände 
begleitet werden, die Fachschul-
ausbildung begonnen. Mit 36 Da-
men und Herren ist die berufsbe-
gleitende Facharbeiterausbildung 
LANDWIRTSCHAFT PLUS voll aus-
gelastet. Ing. Werner BAUER führt 
diese Abendschule als Klassenvor-
stand. Der zweite Jahrgang hat mit 
einem Verlust von knapp 23 %, von 
ursprünglich 22 jungen Leuten im 
Vorjahr, mit 17 Auszubildenden, zu 
einer guten Klassengemeinschaft 
zusammengewachsen, mit Ing. 
Franz RAIDL die zweite Klasse er-
öffnet. Im Betriebsleiterlehrgang 

erwarten wir, bei einer Abmeldung, 
29 Burschen Anfang November.  
Ing. Rupert SPÖRK wird diese Klasse 
als Klassenvorstand zum Abschluss 
der Facharbeiterausbildung führen. 
Mit 6 Neueinsteigern hat die Agrar-
HAK erfreulichen Zuwachs bekom-
men, sodass wir heuer erstmal 12 
Schülerinnen und Schüler der HAK 
Fürstenfeld praktisch ausbilden dür-
fen.

Nachdem Frau Dipl. Ing. Katharina 
SOOS aus persönlichen Gründen die 
Unterrichtstätigkeit beendete und 
Frau Ing. Rosi ENGEL in den Ruhe-
stand wechselte, war Ersatz im pä-
dagogischen Team notwendig. Wir 
freuen uns, mit Johanna HOBITSCH, 
BSc. Daniel KRANZ, BSc. und Hannes 
BAUER, MSc. BEd. junge Mitarbei-
ter als Lehrerin bzw. Lehrer begrü-
ßen zu dürfen. Wir wünschen den  
„Neuen“ viel Freude mit dem Lehr-
beruf und ein gutes Miteinander 
im Hatzendorfer Team. Den Ausge-
schiedenen sagen wir aufrichtigen 
Dank für ihren Einsatz, für die Kol-
legialität und für den gemeinsamen 
Weg in unserer Schule.

Wer an der Landwirtschafts- 
schule im Sommer vorbeigekom-
men ist, wird die rege Bautätigkeit  
beobachtet haben. Mit dem Um-
bau im alten Internat, zwischen Villa 
und bereits saniertem Klassentrakt, 
wurde dem Fachteam Versuchs- 
tätigkeit für Pflanzenbau eine neue 
Heimat geschaffen. Ein Ölpress-
raum für Versuchspressungen, 
zweckmäßige Labor- und Arbeits-
räume für Probenuntersuchungen 
sowie Büroräumlichkeiten konnten 
neu geschaffen werden. Im neuen  
Garagengebäude werden ein Müll-
raum sowie Fahrzeugunterstände 
für Dienstfahrzeuge des Fachteams 



Mein Name ist Daniel Kranz und 
ich freue mich, das Team der Fach-
schule für Land- und Forstwirtschaft 
Hatzendorf ab dem Herbst 2020 
verstärken zu dürfen. Ich werde 
die Gegenstände Pflanzenbau, Be-
wegung und Sport sowie Produkt-
veredelung, Direktvermarktung 
und Dienstleistungen Fleisch unter- 
richten. Weiters werde ich die Ver-
suchsstation für Pflanzenbau Hat-
zendorf unterstützen.   
Kurz zu meiner Person: Ich komme 
aus dem Ort Seckau in der schönen 
Obersteiermark. Ich absolvierte die 

HBLFA Raumberg-Gumpenstein und 
begann danach meine Studien an 
der Universität für Bodenkultur in 
Wien und an der Hochschule für Ag-
rar- und Umweltpädagogik in Wien. 
Zu meinen Interessen zählen die 
Land- und Forstwirtschaft, Alpinis-
mus, Bogenschießen und die Jagd. 

Ich freue mich schon auf eine er-
folgreiche Zusammenarbeit mit 
dem gesamten Team der Fachschule  
Hatzendorf. 

Daniel Kranz, BSc.

Ein neues Schuljahr beginnt. Voller 
Elan startet man und hofft, dass es 
trotz der angespannten Zeit mög-
lichst normal ablaufen kann. Auch 
für mich ist heuer vieles neu, denn 
seit September verstärke ich das 
Team an der Schule. Ich richte 
meinen Blick auf die Grundlagen 
der Nutztierhaltung, Deutsch und  
Kommunikation sowie Englisch.
Geboren und aufgewachsen bin ich 
auf einem Milchviehbetrieb in Kärn-
ten. Nach der Matura folgte das Stu-
dium an der BOKU Wien sowie der 

Agrarpädagogischen Hochschule. 
Interesse an der Landwirtschaft und 
Sprachen haben mich die letzten 
Jahre bis nach Canada verschlagen, 
wo ich als Erntehelferin einen Ein-
blick in andere landwirtschaftliche 
Dimensionen bekommen konnte.
Mittlerweile hat sich mein Lebens-
mittelpunkt in das Mürztal ver-
legt, wo ich mit meinem Partner,  
gemeinsam mit den Schwieger-
eltern, einen Mutterkuhbetrieb mit  
Direktvermarktung und Almaus-
schank bewirtschafte. 

Liebe Absolventinnen und 
Absolventen der LFS Hatzendorf!
Mein Name ist Hannes Bauer. Ich 
freue mich darüber, dass ich seit 
Beginn des Schuljahres 2020/2021 
im Lehrerteam der LFS Hatzendorf 
und der Gartenbauschule Großwil-
fersdorf tätig sein darf. Ich unter-
richte die Unterrichtsgenstände 
Religion, Musik und Gesang, Poli-
tische Bildung und Recht, sowie 
Unternehmensführung und Rech-
nungswesen. Der Bezug zur Land- 
und Forstwirtschaft ist seit meiner  
Jugendzeit gegeben.   Ich bin Absol
vent der Agrarhandelsschule Grotten-
hof-Hardt und der HBLFA Francisco  

Josephinum Wieselburg. 
Meine pädagogischen Ausbildungen 
absolvierte ich an der Hochschule 
für Agrar- und Umweltpädagogik 
Wien und an der KPH Wien-Krems. 
Im Laufe meiner vergangenen 
Dienstjahre konnte ich umfassende 
Berufserfahrungen in verschiede-
nen Bereichen der Arbeitswelt sam-
meln. Hobbymäßig bewirtschafte 
ich eigene Waldflächen und arbeite 
gerne in der Natur. Es ist mir eine 
Freude, dass ich nun einen neuen 
beruflichen Lebensabschnitt an der 
Fachschule Hatzendorf und an der 
Gartenbauschule Großwilfersdorf 
beginnen kann. Ich freue mich auf 

Johanna Hobitsch, BSc.

und der Schule sicher unterge-
bracht.
Noch in diesem Jahr wird auf den 
Dachflächen des alten Internates 
und des Klassentraktes eine Photo-
voltaikanlage montiert, welche im  
Rahmen der Klimaanpassungsmo-
dellregion gefördert und durch die 
Finanzierung des Lebensresorts,  
LR Johann Seitinger, möglich wurde. 
Aktuell wird der Dachstuhl verstärkt 
und das Dach erneuert.
Mit der Sanierung der Dachstühle, 
der Erneuerung der Dächer und der 
Installierung einer Blitzschutzanla-

eine gute Zusammenarbeit mit allen 
Lehrkräften und Mitarbeitern! 

ge beim Quarantänestall und beim 
kleinen Prüfstall in der ELP Kalsdorf  
konnte, dank der Finanzierung über 
das Budget des Lebensresorts, ein 
weiterer Schritt zur Sanierung der 
Wirtschaftsgebäude im Lehrbe-
triebsteil Kalsdorf umgesetzt wer-
den.
Wir sind für alle Baumaßnahmen 
sehr dankbar. Sie sichern den Be-
stand unseres Bildungsunterneh-
mens, bieten ein verbessertes  
Arbeitsumfeld für unsere Lehrer 
sowie Mitarbeiter und steigern vor 
allem den Ausbildungsstandard für 

unsere jungen Leute.

Wir haben das neue Schuljahr 
mit viel Zuversicht und in guter  
Stimmung begonnen. Wir hoffen, 
dass unsere Dirndln, Buam, Mit-
arbeiter und Lehrer gesund bleiben. 

So wollen wir nichts der Dinge wegen, 
sondern alles um unserer Jugend 
willen gestalten, damit die Land-
wirtschaftsschule Hatzendorf immer 
mehr eine Schule fürs Leben wird.

Ihr Franz Patz

Hannes Bauer, MSc.



Junge Forstprofis aus Hatzendorf

Im heurigen Sommer haben 5 jun-
ge Burschen unserer Schule, un-
mittelbar nach dem Abschluss ihrer 
Schullaufbahn, die Ausbildung zum 
Forstfacharbeiter an der FAST Pichl 
(Gemeinde St. Barbara / Mürztal) 
absolviert. Stefan Gutmann, Simon 
Esterl, Florian Koch, Thomas Stumpf 
und David Zach waren bis in die Fin-
gerspitzen motiviert und gut vorbe-
reitet. 
Die gute Vorbereitung machte sich 
auch im Ergebnis der zweitägigen 
Abschlussprüfung (Theorie & Praxis) 
nach 5 wöchiger, intensiver Ausbil-
dung bemerkbar – Thomas Stumpf 
und David Zach schlossen die Aus-
bildung mit ausgezeichnetem  
Erfolg, Stefan Gutmann, Simon Es-
terl und Florian Koch mit Erfolg ab. 
Zu diesem Erfolg möchte ich den 
neuen „Forstprofis aus Hatzendorf“ 

ganz herzlich gratulieren!
Ich habe auch noch die Meinung der 
beiden „Ausgezeichneten“ zu ihrer 
Forstfachausbildung eingefangen...
Thomas Stumpf – Ich habe mich ent-
schieden, die Ausbildung zum FFA 
zu machen, um mehr Wissen rund 
um den Wald zu erlangen, welches 
ich daheim am elterlichen Betrieb 
umsetzen kann. Es waren sehr lehr-
reiche Wochen, vor allem die prak-
tische Ausbildung fand ich sehr gut. 
Auch die gemeinsamen Abende im 
Wohnheim waren kurzweilig. Ich 
kann die Ausbildung zum FFA nur 
jedem empfehlen, der sich für die 
Waldarbeit interessiert.
David Zach – Ich habe mich für die 
Ausbildung zum FFA angemeldet, 
weil ich mehr über den Wald er-
fahren wollte. Dieses Ziel habe ich 
erreicht. Da circa die Hälfte der 
Ausbildungszeit praktisch im Wald 
erfolgt, konnte ich viele Arbeits- 

techniken erlernen und verfeinern 
und so meine persönliche Arbeits-
sicherheit steigern. Während der  
Ausbildung hatten wir immer viel 
Spaß und eine Gaudi. Auch ich kann 
diese Ausbildung nur wärmstens 
weiterempfehlen!
Ich wünsche unseren neuen jungen 
Forsfacharbeitern viel Freude im 
Wald und ein unfallfreies Arbeiten!

Ing. Christian Gartner

Wer ernten will muss säen…
…sagt der Volksmund

Unter diesem Motto haben sich 
jetzt im September 29 motivier-
te Gärtner-Anwärter*innen in der 
Gartenbauschule Großwilfersdorf 
zusammengefunden, um ihre be-
rufsbegleitende Facharbeiter-Aus-
bildung zum Gärtner/zur Gärtnerin 
im 2. Bildungsweg zu absolvieren. 
Für sie heißt es nun, für die Dauer 
von zwei Schuljahren einmal im Mo-
nat zwei Tage lang die Schulbank 
drücken. Themenschwerpunkte sind 
nach Wahl Zierpflanzenbau, Garten-
gestaltung und Floristik. Das neu er-
worbene theoretische Wissen wird 
anschließend in unserer Lehrgärt-
nerei in die Praxis umgesetzt. Dort 
werden dann beispielsweise Steck-
linge geschnitten, Pflanzen veredelt, 
Komposttee angesetzt oder Sträu-
ße gebunden. Wie spannend ist es, 
Bodenlebenwesen, Nützlinge und 
Schädlinge unter dem Mikroskop zu 

betrachten! Und natürlich wird auch 
angesät, … Und zum Blühen kommt 
dieses Wissen dann bei der Fachar-
beiterprüfung, die diese Ausbildung 
abschließt.
Für Interessierte am Profi-Gemüse-
bau bieten wir wieder unsere „Fach-
schule Gemüsebau“ an. In dieser 
österreichweit einzigartigen Spezial-
ausbildung dreht sich von Novem-
ber bis Februar alles ausschließlich 
um Gemüse- und Kräuteranbau. 
Acht Wochen Praxis unterbrechen 
den Schulalltag und im Mai heißt es 

dann wieder „alles Gemüse“ an der 
Gartenbauschule. 
Wenn auch du mit dem Virus der 
Gärtnerleidenschaft infiziert bist, 
kannst du dich gerne für die neuen 
Ausbildungen ab Herbst 2021 an-
melden. Beide Bildungswege wer-
den - bis auf Lehrmittelbeiträge und 
Exkursionskosten – kostenfrei ange-
boten.
Info und Anmeldung unter: 
lfsgrossw@stmk.gv.at sowie 
telefonisch unter 03385/670.
DI. Martina Pichler, Fachvorstand



Die ersten 29 Absolventen unseres „Landwirtschaft PLUS“ Jahrganges Die ersten 29 Absolventen unseres „Landwirtschaft PLUS“ Jahrganges 
aus dem Schuljahr 2019/20aus dem Schuljahr 2019/20

Bild unten: SchülerInnen haben die Fachschule Hatzendorf mit ausgezeichnetem Erfolg abgeschlossen!

•	 Markus Amschl, Mühldorf 77a, 8330 Feldbach, Fachrichtung Landwirtschaft
•	 Christoph Josef Grain, Höflach 6, 8330 Gossendorf, Fachrichtung Obstbau & Obstverwertung
•	 Klaus Hötzl, Schwarzau 36, 8421 Schwarzautal, Fachrichtung Landwirtschaft
•	 Toni Niederl, Poppendorf 55, 8342 Gnas, Fachrichtung Landwirtschaft
•	 Christina Oberer, Maieregg 46, 8265 Großsteinbach, Fachrichtung Landwirtschaft
•	 Werner Pendl, Großhartmannsdorf 41, 8265 Großsteinbach, Fachrichtung Landwirtschaft
•	 René Riedl, Mehlteuer 48, 8324 Kirchberg a. d. Raab, Fachrichtung Landwirtschaft
•	 Kerstin Schurz, Obergnas 11, 8342 Gnas, Fachrichtung Landwirtschaft
•	 Josef Schwarz, Krusdorf 13, 8345 Straden, Südoststeiermark, Fachrichtung Landwirtschaft
•	 Matthias Temmel, Oberhaag 16, 8455 Oberhaag, Fachrichtung Landwirtschaft
•	 Daniel Weixler, Kirchbach 83, 8082 Kirchbach, Fachrichtung Landwirtschaft

„Meisterliche“ AbsolventInnen der LFS Hatzendorf im Jahr 2020

Wir gratulieren!!!



Kennenlerntage der ersten Klassen

Wir durften auch heuer wieder 43 
Schüler und 3 Schülerinnen in unse-
ren beiden ersten Jahrgängen be-
grüßen und willkommen heißen. 
Zum besseren Kennenlernen veran-
stalteten wir in der 2. Schulwoche 2 
Kennenlerntage. 
Am ersten Tag gingen wir zu Fuß 
nach Riegersburg zum Hochseil-
garten. Dort erwarteten uns be-
reits erfahrene Trainer, welche mit  
unseren SchülerInnen aktiv am 
Hochseilgarten turnten, die Kletter-
wand erklommen oder beim Bogen 
schießen aktiv waren. Am Nach-
mittag ging es weiter nach Kalsdorf 
in unseren Zweitbetrieb. Hier be-
sichtigten wir das Schloss und am 
Abend grillten wir unsere Würstl 
oder Steckerlbrot am offenen Feuer. 
Einige Schüler probierten auch ihr 
Glück beim Fischen am neu ange-
legten Schulteich. Müde und etwas  
erschöpft kamen wir um 20:00  
wieder in Hatzendorf an und freuten 
uns schon auf den zweiten Tag. 

Am zweiten Tag fuhren wir bereits 
nach dem Frühstück mit den Schul-
bussen zu den beiden Teichen nach 
Kalsdorf, wo wir bereits von LWM 
Rupert Böhm erwartet wurden, um 
beim kleinen Teich das Wasser voll-
ständig abzulassen.
Da der kleine Teich erst kürzlich 
an die Schule zurückfiel, wusste  
niemand genau, welche Fische darin 
auf uns warteten.
Nach 3 Stunden war das Wasser 
weg und 4 Schüler, in Wathosen bis 
zur Brust, sammelten im ein Meter 
tiefen Schlamm die Spiegel -  und 
Schuppenkarpfen (teilweise bis 3 kg) 
und viele Karauschen ein.
Erhoffte Raubfische, wie Hechte 
oder Welse waren keine dabei.
Die Fische wurden von den Schülern 
sortiert und die Karpfen im großen 
Teich ausgesetzt.
Danach konnte im großen Teich  
wieder mit Angelruten gefischt wer-
den, bzw. mit dem Floß gefahren 
und dank dem schönen Wetter auch 
geschwommen werden.

Nach dem Mittagessen wanderten 
wir zur Schalk – Mühle Kalsdorf, 
wo wir einiges über die Mehlher-
stellung, Öl – Pressung und Wasser-
stromgewinnung erfuhren.
Danach wurden die Produkte von 
uns verkostet.

Diese gemeinsamen beiden Tage 
haben die Schüler untereinander 
viel näher gebracht, auch haben 
sich die beiden Klassen besser ken-
nengelernt, man hat einiges dazuge-

lernt und alle hatten viel Spaß dabei.

Irmina Friedl und Ing. Johannes 
Brantner, KV‘s



Schon traditionell begann der „erste 
Schultag“ für die SchülerInnen der 
AGRAR HAK mit einem gemeinsa-
men Mittagessen in der Fachschule 
Hatzendorf.

Begrüßt und informiert, über die 
Inhalte und Abläufe des Lehrgangs, 
wurden die sechs neuen SchülerIn-

Herzlich willkommen AGRAR HAK 2020!Herzlich willkommen AGRAR HAK 2020!

nen des ersten Jahrgangs, sowie die 
bereits erfahrenen SchülerInnen des 
2. und 3. Jahrgangs von Dir. Mag. Eva 
Maria Gruber, Mag. Maria Hütter 
von der HAK Fürstenfeld sowie von 
Dir. HR DI Franz Patz und DI Leander 
Feiertag von der LFS Hatzendorf. 
Wir wünschen den SchülerInnen 
der AGRAR HAK ein interessantes 

und vor allem praxisorientiertes 
Schuljahr, sowie erfolgreiche Jahre 
bis hin zur Matura und freuen uns 
schon jetzt, euch anschließend im 
Abschlussjahrgang der Fachschule 
hin zum Facharbeiter begleiten zu 
dürfen.

DI Leander Feiertag

Einblicke in den Umbau des alten Internates, welches die neuen Räumlichkeiten 
für das Versuchsreferat Hatzendorf werden



Ein „besonderer“ Abschluss des 
Betriebsleiterjahrgangs 2020!

„Danke für 3 geile Jahre BL 2020!“ 
So stand es geschrieben auf dem 
Plakat, welches in entsprechender 
Größe an der Fassade des Internats 
aufgehängt, das Gefühl und den 
Dank der Absolventen des Betriebs-
leiterjahrgangs 2020 vermittelte.
Besonders war der Abschluss in 
vielerlei Hinsicht. Schon aufgrund 
der in den Monaten zuvor sehr 
herausfordernden Situation mit 
Schulschließung, Wiederaufnahme,  
Abschlussprüfungen und den letz-
ten gemeinsamen Aktivitäten.

So war es bezeichnend, dass sich 
28 SchülerInnen nach Wochen des 
getrennten Unterrichts, doch noch 
am Montag der letzten Schulwoche  
gemeinsam zusammengefunden 
haben. 
Dabei aber nicht in der Schule, 
sondern auf der Sommeralm, um 
gemeinsam mit den Begleitern 
Temmel Michaela, Fink Franz und 
Klassenvorstand Feiertag Leander 

3 Tage auf Wallfahrt nach Mariazell 
zu gehen. Viel wurde in diesen drei 
anstrengenden Tagen erlebt und wir 
alle sind uns auf diesem gemeinsa-
men „Weg“ noch näher gekommen. 
Gratulation und Danke an alle, die 
diesen Weg gegangen sind! Von die-
sen Erlebnissen werden wir noch in 
den kommenden Jahren erzählen.

Besonders war auch die Abschluss-
feier, die unter den Einschränkun-
gen neu ausgerichtet, aber mit der 
Ausrichtung im Schulinnenhof, vor 
dem neu gestalteten Trakt, unter 
freiem sonnigen Himmel, in den 
Abendstunden, mit festlicher Um-
rahmung, Ausrichtung im engsten 
Familien- und Bekanntenkreis, ku-
linarischen Leckerbissen und vor 
allem herzlichen Gesprächen bis in 
die späten Abendstunden zelebriert 
wurde. Danke an ALLE, die zum Ge-
lingen dieses Festes beigetragen ha-
ben!

Besonders auch die Leistungen der 
Absolventen! Nicht weniger als 12 
SchülerInnen haben den Abschluss-

lehrgang mit „Auszeichnung“ be-
standen. Zwei Schüler sogar mit 
ausschließlich „Sehr Guten“ Noten! 
Gratulation!

Besonders auch aus dem Gesichts-
punkt, dass Frau Dir. Mag. Eva Maria 
Gruber und Dir. HR DI Franz Patz den 
zwei ersten Absolventen der AGRAR 
HAK (Friedl Florian und Mayr David) 
die ausgezeichneten Abschlusszeug-
nisse überreichen konnten. Ein Zei-
chen, dass diese duale Ausbildung 
sicherlich Zukunft hat.

Und besonders vor allem für mich 
als Klassenvorstand, dass ich 30 Ju-
gendliche verabschieden „musste“, 
mit denen ich in den letzten Jahren 
viele sehr schöne, aber auch zum 
Glück wenige schwierige Momen-
te erleben konnte. Dieser Jahrgang 
wird mir in besonderer Erinnerung 
bleiben.

Danke, dass ich euer 
Klassenvorstand sein durfte!

Euer Leander Feiertag

Ankunft vor der Basilika Mariazell: Alle SchülerInnen des Betriebsleiterlehrganges 2020 mit dem Klassenvorstand sowie 
der Wirtschaftsleiterin Michaela Temmel und Fleischermeister Franz Fink



Bild oben: Die „Ausgezeichneten“ des Betriebsleiterlehrganges 2020

Bild unten: Die ersten zwei Absolventen der „AGRAR - HAK“ 



Unser Lehrlingsteam braucht Verstärkung! 
 

Wir sind ein Unternehmen in der Holzindustrie und suchen einen 

Holz- und Sägetechniker Lehrling (m/w) 

 

AUSBILDUNGSDAUER 

- Grundmodul Holztechnik (2 Jahre) 
- Hauptmodul Sägetechnik (1 Jahr) 
- Berufsschule in Kuchl (Blockunterricht – www.lbs-kuchl.salzburg.at  Lehrberuf Holztechnik) 

 

AUSBILDUNGSINHALTE 

- Rundhölzer beurteilen, auswählen und fachgerecht lagern  
- Holzbearbeitungsmaschinen mit Sägeblättern, Zerspanungswerkzeugen bestücken, rüsten und einstellen 
- maschinelle Herstellung, Sortierung, Stapelung, Trocknung und Lagerung von Schnittholz 
- Durchführen von Funktionsüberprüfungen und Qualitätskontrollen 
- Überwachung des Produktionsprozesses 
- Kunden beraten und betreuen 

 

ANFORDERUNGEN 

- positiv abgeschlossene Pflichtschule 
- technisches Verständnis 
- handwerkliches Geschick 
- gute Mathematikkenntnisse 

 

DEIN VORTEIL 

Wir bieten einen sicheren Arbeitsplatz mit Zukunftsperspektiven, geregelten Arbeitszeiten und modernster 
Sägetechnik. Arbeite in einem erfolgreichen Unternehmen mit familiengeprägter Unternehmenskultur  
und sehr gutem Betriebsklima.  
Bei Interesse hast du auch die Möglichkeit neben der Lehre die Matura mitzumachen. 
 
Die Lehrlingsentschädigung beträgt aktuell lt. Kollektivvertrag für Sägeindustrie brutto  
€ 768,20 pro Monat im 1. Lehrjahr, € 1.152,30 im 2. Lehrjahr und € 1.536,40 im 3. Lehrjahr.  
Nach positiver Absolvierung der Lehrabschlussprüfung erfolgt die Entlohnung als Facharbeiter. 

 
INTERESSE?  Schriftliche Bewerbung an juergen@ferstl-holz.at  I  www.ferstl-holz.at 
Ferstl Holz GmbH I Bundesstrasse 11 I A-7574 Burgauberg 

 

 
R.A.G.T. Saaten Österreich GmbH 
Arthur-Kruppstraße 5, 3300 Amstetten, www.ragt-saaten.at, E-mail: h.tappler@ragt.at 
 
 

 
 
 
 
Wir sind die Tochter eines weltweit agierenden Pflanzenzüchtungs- und 
Vertriebsunternehmens mit Hauptsitz in Frankreich. Unser Schwerpunkt liegt in den 
Kulturarten Mais, Sorghum, Getreide, Soja, Raps und Sonnenblume. In Österreich sind 
wir der Marktführer in Sorghum. In Deutschland und Europa sind wir der Marktführer im 
Bereich Winterweizen.  
 
 
Für die Betreuung unserer Kunden, die Beratung und den Verkauf unserer Produkte suchen wir 
einen 

 
AD-Mitarbeiter (m/w)  

in Teilzeit (20 Stunden) 
 für das Gebiet Oststeiermark und Burgenland 

 
 
Ihr Aufgabenfeld:  
 

 Mithilfe bei der Anlage, Betreuung und Ernte von Sortenversuchen sowie Abhaltung von 
Feldtagen und Ernteveranstaltungen 

 Betreuung von Handelskunden im Arbeitsgebiet 
 Beratung zum Verkauf von Saatgut (Mais, Sorghum, Raps, Sonnenblumen) in 

landwirtschaftlichen Betrieben 
 
 

Ihr Profil:  
 

 Sie besitzen einen landwirtschaftlichen Abschluss (Fachschule, HBLA oder Studium) 
 Sie verfügen über gute ackerbauliche Kenntnisse  
 Sie haben ein sicheres Auftreten, sind kommunikativ und überzeugen mit Argumenten 
 Sie haben Spaß und Ehrgeiz im Umgang mit Kunden sowie an Beratung und Verkauf 

von Sorten neuester Genetik (Mais, Getreide, Raps, u.a.) 
 Sie wohnen idealerweise im Arbeitsgebiet und haben einen eigenen PKW  

 
 
Wir bieten eine Tätigkeit in einem festen Arbeitsgebiet und kollegialem Umfeld sowie flexibler 
Zeiteinteilung, welche sich auch optimal neben der Führung eines landwirtschaftlichen Betriebs 
organisieren lässt. 
 
Interessiert? Dann bewerben Sie sich. 
 
Für weiterführende Fragen steht Ihnen der Verkaufsleiter Herr DI Hermann Tappler unter 0664 / 
2314147 gerne zur Verfügung. 
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Die „Neuen“ an der LFS Hatzendorf
Insgesamt 46 SchülerInnen haben das Schuljahr 2020/21 mit 

der ersten Klasse begonnen



    Fachschule für Land- und Forstwirtschaft 
    Hatzendorf 
    Hatzendorf 110, 8361  Hatzendorf 
    Tel.: 03155-2252, Fax 03155-3644 
    E-Mail: lfshatzen@stmk.gv.at 

                                Homepage: www.fachschule-hatzendorf.at 
 

 

Erst nach Einlagen der ausgefüllten Anmeldung mit den erforderlichen Unterlagen kann die Schulaufnahme fixiert werden. 
Wir weisen darauf hin, dass die Daten für schulische Zwecke verarbeitet werden. Nähere Informationen unter 
https:\\datenschutz.stmk.gv.at 
         

        Zutreffendes bitte ankreuzen 
 
 

 

 

A N M E L D U N G   für das Schuljahr 2021/2022 
 

BewerberIn: 
Nachname:  Vorname:  
Geburtsdatum:  Geburtsort:  
Vers.Nr. des/der Schülers/in:     Versicherung:  
Muttersprache:  Staatsbürgerschaft:  
Konfession: röm-kath Beginn Schulpflicht:  
Fachbereich: Vulgo:  
 9. Schuljahr        Internat       außerord. Schüler         Hofübernehmer       Fachkraft                       
Straße:                                            Nr.:   PLZ: ………   Ort:  
Politischer Bezirk:  Gemeinde: 
Telefon Schüler:  E-Mail:   
Eltern bzw. Erziehungsberechtigte 
Hauptkontakt                   Erz.-Berechtigt     Hauptkontakt                   Erz.-Berechtigt    
Nachname:                      Vorname:  Nachname:                     Vorname:  
Vers.Nr./Geb.Datum:                         Vers.:  Vers.Nr./Geb.Datum:                         Vers.:  
Beruf:  Beruf: Frühförderin 
Straße                                           Nr.:  Straße:                                      Nr.:  
PLZ:            Ort:  PLZ:              Ort:  
Telefon Eltern:  Telefon Eltern:  
Bankverbindung: BIC:                                                              Bank:  
Vorbildung des/der Schülers/in 
Besuchte Schulen:     
                                      

Jahre:     Schule:   
Jahre:    Schule:   
Jahre:    Schule: 

Letzte besuchte Klasse u. erreichte Schulstufe:   
Allfällige Berufsausbildung:                                                                        
Allgemeine Betriebsdaten 
Betriebszweige:                                                                       Vollerwerb       Nebenerwerb        Zuerwerb 
Eigenfläche:                        ha           Pachtfläche:         ha              Verpachtet:                    ha 
Landw. Eigenfl.:                 ha            Wald:                    ha              Viehgattung:   
Betriebsnummer:  
Beilagen:               Lebenslauf             Geburtsurkunde                letztes Schulzeugnis  
    Ort:                                     , Datum:                           
............................................................   ................................................ 
            Unterschrift der Eltern bzw. Erziehungsberechtigte                                         Unterschrift des Aufnahmewerbers 



 
 

 

  
  

LLAANNDDWWIIRRTTSSCCHHAAFFTT    PPLLUUSS  
BBeerruuffssbbeegglleeiitteenndd  BBääuueerriinn//BBaauueerr  wweerrddeenn  

 
 
 
 

Zielgruppe 
Der Kurs richtet sich an jene Personen, welche im Erwachsenenalter eine landwirtschaftliche Ausbildung absolvieren 

wollen. 
 

Kosten 
Der Lehrgang ist grundsätzlich kostenfrei. Lediglich für Unterrichtsmittel fallen Kosten in der Höhe von ca. € 300,-- an. 

 

Umfang 
Die Ausbildung umfasst 521 Unterrichtseinheiten und erstreckt sich über ein Schuljahr – von Mitte September bis 

Anfang Juli. Davon ist ca. 30% praktischer Unterricht in Kleingruppen. 
Die Ausbildungsinhalte werden in Modulen an Abenden und halbtägigen Wochenendeinheiten vermittelt. 

Die Ausbildung findet in den Unterrichts- und Praxiseinrichtungen der Fachschule für Land- und Forstwirtschaft in 
Hatzendorf statt. 

 

Abschluss 
AAbbsscchhlluusssszzeeuuggnniiss  FFaacchhaarrbbeeiitteerr//--iinnnneennpprrüüffuunngg  
Voraussetzung dafür:  
• positives Abschlusszeugnis  
• Mindestalter 20 Jahre  
• 2 Jahre Praxisnachweis auf einem lw. Betrieb 

 

Vorteile 
• Zweiter Bildungsweg für Spät- und Quereinsteiger 
• Berufsbegleitend 
• Abschluss nach 1 Jahr 
• Kostenlos (bis auf den Lehrmittelbeitrag)   

 
 

Land-u. forstw. Fachschule 
HHAATTZZEENNDDOORRFF  

8361 Hatzendorf 110 
 

www.fachschule-hatzendorf.at 
lfshatzen@stmk.gv.at 

 

Eine Schule für´s Leben 



Fachschule für Land- und Forstwirtschaft HATZENDORF 
 

Hatzendorf 110, 8361  Hatzendorf 
  Tel.: 03155-2252, Fax 03155-3644 

E-Mail: lfshatzen@stmk.gv.at 
Homepage: www.fachschule-hatzendorf.at 

 

 

Erst nach Einlagen der ausgefüllten Anmeldung mit den erforderlichen Unterlagen kann die Schulaufnahme fixiert werden. 
Wir weisen darauf hin, dass die Daten für schulische Zwecke verarbeitet werden. Nähere Informationen unter 
https:\\datenschutz.stmk.gv.at 
         

        Zutreffendes bitte ankreuzen 
 
 

 

LANDWIRTSCHAFT PLUS 
Berufsbegleitend Bauer/Bäuerin werden 

 
A N M E L D U N G   für das Schuljahr 2021/2022 

 

BewerberIn: 
Nachname:                                Titel: Vorname: 
Geburtsdatum: Geburtsort: 
Vers.Nr.: Versicherung: 
Familienstand: Staatsbürgerschaft: 
Konfession: PLZ: 
Gemeinde:                            Land: Ort: 
Politischer Bezirk:  Straße:                                                    
Telefon: E-Mail:  
Vorbildung  
Besuchte Schulen:     
                                      

Jahre:          Schule:                                   
Jahre:          Schule: 
Jahre:          Schule: 

Lehre/Matura/Studium: 
Lehrberuf: 
Höchste abgeschlossenen Qualifikation: 
Betriebsdaten 
Betriebszweige:                                                                       Vollerwerb       Nebenerwerb        Zuerwerb 
Eigenfläche:                    ha           Pachtfläche:                    ha              Verpachtet:                    ha 
Landw. Eigenfl.:              ha                      Wald:                    ha              Viehgattung: 
Betriebsnummer: 
Beilagen:  
 Geburtsurkunde 
 Abschlusszeugnis Pflichtschule 
 Nachweis Berufs- bzw. Schulabschluss (höchste abgeschlossene Qualifikation in Kopie) 
 
      Ort:                                      , Datum:                         2020 
 

................................................ 
Unterschrift des Aufnahmewerbers 
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Mittwoch, 18. November 2020                                                    
Donnerstag, 10. Dezember 2020                                                       

Dienstag, 09. Februar 2020   
 

Die Führungen beginnen jeweils um  
14 Uhr und um 15.30 Uhr.                                                    

WWiirr  ffrreeuueenn  
uunnss  aauuff  IIhhrreenn  

BBeessuucchh!! 


